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ARCHITEKT VICTOR KOVAÖlC. 

Comfort in jeder erdenklichen Hinsicht bei äußerster Rentabilität der Anlage und nicht in letzter Lime die Rücksicht auf Reclame bei der Aus¬ 
stattung sind die Factoren, welche bei Gestaltung dieses Projectes das Leitmotiv zu bilden haben. „ t , .. c, . 

Diese Parade ist im wesentlichen als Putzbau gedacht; an entsprechenden Stellen werden auch die weiteren Constructionsmateiiahen. Stei 
Eisen, sowie als Decoration Bronze angewendet. Gewicht wurde auf entsprechend zur Schau tretenue Charakterisierung der Benutzung der einzelnen Etagen 
gelegt: der im Parterre und Mezzanin befindlichen allgemeinen Räumlichkeiten, der für die Passagierzimmer verwendeten weiteren vier Stockwe k 
und^schließlich — des als Dachgartenrestaurant verwendeten Dachplateaus. 
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ARCHITEKT VICTOR KOVAClÖ. ARCHITEKT J. HUBATSCH. 

(Zum Project I. Hubatsch.) „ 
Äußerst günstig und nahe dem Stadtcentrum gelegen, gestattet der Bauplatz die Lösung eines alle Vorzüge enthaltenden und- mit größter e- 

Kefur Der Eingang für diese sowTe für die früheren Räume liegt getrennt in der Papagenogasse. Das Parterre enthalt ein Vestibüle mit rechts an- 

construierte Hauptstiege mit zwischen den Suegenarmen liegenden Persönenaufzüf n Links 

vn Wohnunven nach Tvne I je zwei Badezimmer, eine Küche und Anrichte, sowie Raume tur Macicnen, Kenner uuu «‘—'S— -- 
Hau^tsüege liegt das Schlüssel- und Gepäckdepot. Der in der Theater- und Papagenogasse gelegene Theil des Aufbaues ist als Depot gelost, wahrend 
jener Theil an der Wienzeile und am Getreidemarkt mit seiner großen Fernsicht als lerrasse gedacht ist. 


